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Skontovereinbarung (optional einzureichen)

Meinem/Unserem Angebot liegen folgende Regelungen zur Gewährung eines Skontos zugrunde, die im Falle der Auftragserteilung Vertragsbestandteil werden:

(1) Ich/Wir gewähren auf sämtliche meiner/unserer ordnungsgemäßen und prüffähigen Rechnungen – einschließlich Vorauszahlungen, Abschlagsrechnungen und (Teil-) Schlussrechnungen – einen Skontoabzug in Höhe von       Prozent der vorgenannten Rechnungsbeträge („Skonto“), sofern die Zahlung innerhalb von 14 Kalendertagen nach Zugang der jeweiligen Rechnung beim Auftraggeber erfolgt.

(2) Das Skonto gilt für die jeweiligen in Rechnung gestellten Voraus-, Abschlags- und (Teil-) Schlusszahlungen. Bei fristgerechter Zahlung wird das Skonto bei jeder Voraus-, Abschlags- und (Teil-) Schlusszahlung abgezogen.

(3) Die Skontofrist beginnt ausschließlich mit dem Zugang einer ordnungsgemäßen und prüffähigen Rechnung. Reiche ich/Reichen wir eine nicht prüffähige oder unvollständige Rechnung ein, beginnt die Skontofrist erst mit Zugang der korrigierten, prüffähigen Rechnung.

(4) Der Skontoabzug setzt voraus, dass der vollständige Zahlbetrag der jeweiligen Rechnung einschließlich Vorauszahlung, Abschlagsrechnung und (Teil-) Schlussrechnung innerhalb der Skontofrist auf dem von mir/uns benannten Konto gutgeschrieben wird; maßgeblich ist der Zahlungseingang.

(5) Bei Vorauszahlungen wird der Skontoabzug bei der Zahlung der Vorauszahlung selbst wirksam. Der entsprechend geminderte Nettobetrag der Vorauszahlung wird auf nachfolgende Zahlungen gemäß § 16 Abs. 2 Nr. 2 VOB/B angerechnet. Eine doppelte Skontierung derselben Beträge bei späteren Abschlags- oder Schlussrechnungen ist ausgeschlossen.





	Hinweis zur Wertung im Vergabeverfahren:

Das angebotene Skonto wird als Nachlass mit Bedingungen nicht in die Wertung der Angebote einbezogen.
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